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Sie ist wieder da, die neue,,SF-INFO". Wir hoffen, dass unsere immer größer
Diesmal erscheint die Nr. 104 312000. werdende Lesersohar auch diesmal
Wir sind schon voll im neuen wieder mit Aufrnerksamkeit dieses
Jahrtausend. Und wie es sich gehört, Vereinsmagazin liest und sich an ihm
versuchen auch wir immer wieder erfreut.
Aufbruche zu neuen Ufern.
Seit Beginn des Jakes besteht die Mög-
lichkeit, uns per E-Mail zu enei-
chsn. Das hat den Vorteil, dass die
Sctreibwütigen unter unseren Mitglie-
dem sich.ietzt bequem mit uns in Ver-
bindung setzen können. Wir sind sicher,
dass diese Möglichkeit intensiv genutzt
wird.
Die E-Mail-Adresse lautet:
triphaus@hotmail,com

Na dann..,los!!l

Im sportlichen Bereich gehen unsere
Fußballer in eine entscheidende Phase.

Hoffen wir, dass sie den Abstieg ver-
meiden können.
Die,,SF-INFO" ist wie immer bestrebt
auch sportlich auf der Höhe des Ge-
schehens zu sein,
Dafür ist die Mithilfe der Mitglieder
unerlässlich. (s. Internet-Adresse).
In dieser Zeit finden in den einzelnen
Abteilungen die Mitgliederversamm-
lungen statt. Sofern wir davon Kenntnis
bekommen haben, werden die Inhalte in
dieser Vereinszeitschrift veröffentlicht.
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Vielen Dcnk
sagen wir allen Inserenten und
hoffen, dass unsere Mitglieder
sie bei ihren Kaufentscheidun-

(ft) Anfang Januar sind die Würfel bei den Fußballern gefallen.
Nach der sehr erfolgreichen Ara mit Ronald Dams, in der der 1.

Mannsohaft der Außtieg in die Bezirksliga gelang, weht demnächst ein
neuer Wind rund um den Ascheplatz.
Heiuz-Burkhard Lochmann wurde als neuer Trainer der Sportfreunde
verpflichtot. Heinz-Burkhard Lochmann ist kein Unbekannter in den
Reihen der Sportfreunde, hatte er doch schon vor vierzehn Jahren den
Poste{ des Traingrg_lurserer Fußballer inne.
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Nach seinem darnaligen Engagement bei den Sportfreunden wechselte er
zum Bezirksligisten BW Wulfen und anschließend zum TuS Gaftlen.
Danach legte er eine schöpferische Pauss ein um sich nun mit voller
Hingabe seinem alten I neuen Verein zu widmen.
Von klein auf hat sioh der Trainer dem Fußball verschrieben. Zuerst
wohnte der gebü*ige Recklinghäuser in Marl. Dort spielte er zunächst in
der Schüleflnannschaft des TSV Marl-Htils.
Dass eine Menge Potenzial in lleinz-Burkhard Lochmann steckt, sieht
man daran, dass er in der A-und B-Jugend in det Kreisauswahl
RecHingtrausen spielte. Nach der Jugendzeit fiainierte er ein Jahr bei den
Veraagsspielem des TSV Marl-Hüls, dio seinerzeit in der 2. Liga
spielten. 1967 wechselte er nach Wulfen und spielte dort in der I.
Mannschaft in der Landesliga.
Im Jahre 1978 absolvierte lleinz-Burkhard Lochmann mit Erfolg in
Kaiserau die Trainerprüfuug und erhielt die B-Lizenz. Stationen seines

Wirkens warsn u.a. 'Westfalia. Gemen, RW Dorsten, TuS Gahlen, BW
Wulfen.
für seine Tätigkeit bei den Sportfreunden hat sich Heinz-Burkhard
Lochmann sicherlich eine Menge vorgenofirmen. Und wer ihn kenn!
weiß, dass er mit allen Kräften versucht, diese Vorstollungen zu
verwirklichen.

(
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(ft) Eine vorweihnachtliche Freude bereiteten die Sponfreunde dem ,,Wohnheim
für Menschen mit Behinderungen'., wie die Wohnanlage an der Gildenstraße
offiziellheißt.
Mit einem Scheck in Höhe von 750,'- DM besuchten kurz vof Weihnachten einige
Abgesandte der Spo*freunde * unter ihnen drei Beauftragte der Senioren-
mannschaften Andr6 Jansen, M*lk Tubes urrd Kai Wondorf - die Anlage.
Gesehäftsflihrer des Caritasverbandes, Bernhard Wilken, eröffnete die Runde bei
Kaffe und Gebäck und gab einen Überblick über die Geschichte des I{auses, da3

seit fast fünf Jahren an der Gldenrtraße steht. Es beherbergt 36 Bewohner rnit
unterschiedlichsten Behinderungen, die in vier Gruppen zusämmen leben.

,,Nachdem zunächst einige Vorbehalte gegen die neuen Nachbarn bestanden", so
Bernhard Wilken, ,,haben sich allo aneinander gewöhnt. E$ werden auqh schon
Sinladunggn_zlq Kraffef ausggsproclre.n". , _

$PoßTFNSUHDß SPEäüDS,Üß FußI
ßJNEN &vtrßN frVlg,gßß

Heirnleiter Günter Srhuhert unterstrich in seinen Btgnißungsworten das Nor-
malitätsprinzip, das die Einrichtung anstrebe: ,,Tagsüber arbeiten die Bewohner
weitestgehend in der Werkstatt in Büngern und versorgen sich abertds und an dFn

Wochenende selbst. Wie in einer richtigen Wohngemeinschaft."
Von den Wohlgerüchen der Küche konnten sich dle SF-Besucher bei ihrem
abschließenden Rundgang durch die Gebäude selbst überzeugen.
Vorher jedoch überreichte Sportfreunde-Vorsitzender Erwin Sachse den Scheck.
Zusammengekommen ist das Geld durch eine von den Sportfreunden veranstaltote
Tombola im Rahmen einer Millennium-Fete. ,,Wir wisseq dtss das Geld hier gut
angelegt ist und freaen uns, dass so viel zusarnmen gekornmen i$t", so Erwln
Sachse.
Erfreut war neben Günter Schubert auch Schalke-Fan Freddy Noryack, der in
seiner Funktion als Heimbeirat sicherlich ein Wort über die Verwendung
mitsprechen wird.

(

Einem Foto stellten sich die Beteiligten gern



SCHÖNER SCHENKEN

OMI

Wir beraten Sie gern!

Uerlobung, Hochzeit, Jubiläen

Bei uns finden Sie

das besondere Geschenk

Wir gestalten für Sie:

Hochzeits- u. Uerlobungstische

DOMINO Präsente . 46325 Borken .Walienstr, 6 ,E 02861/64888

Der 1. Vorsitzende überreicht den Scheck an
Heimleiter Günter Schubert.

KreissParkasse Borken 5
:;;ü)i':|:\tr;-:- \-7'

Andr6, Kai und Maik wissen, dass das Geld gut angelegt ist.
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(MP) Wir Montagsuimmerinnen sind eine lustige und sportlegeisterte Truppe
zwischen 30 und 50 JalFen, die sich montags um 20 15 Uhr in der Duesborghalln
triffi um sich mit Laufbpielen, Ballspielen und Gymnastik fit zu halten. Auch
außerhalb der Halle gibl es Moglichlieiten pm Sport zu treiben.
Bei gutem Wetter wird krä-ftig fi"rr d4s Spoftabzeichen geübt. Im letzten Jahr war
die Begeisterung dafür so groß, dass sogar zwtilf volr etwr fünfzehn Frauen
dieso Hürde genommen haben. Dariiber waren natürlich alle stolz, besonders die
Übungsleiterin, rveil iri diesem Jalr zehn Urkunden mehr überreicht werdetr
konrtten. Aber auFh allen, dio es fast geschafft habe& götührt Alerkennung.
Da für das Sportabzeichen ,,Schwimmen" gefor$ert wird, ist das Aquarlus volr
einigen Fr4uen neu entdecld wordef-r. Diese Sportart qird jetzt öfter morltags itr
unregelrnäßigen Abständen mit großer Begeisterrtng ausgefühn.
Nattirlich kommt der gesellige Teil auch nicht zu kurz. Zwei Frauen orgarrisierelr
jeweils fiir ein Jalu alle Aktivitäten. Zum Sommer hin wird d4s Falurad füf einige
Stunden unser Sportgerät. Da.nn radeln wir durch Borkens herrliche Umgebung.
Naturlich rlrit der nötigen,,Verpfleg:ng" Und mit anschließetrder Elnkehr in einp
Gaststätte.
Im Winter findet mögliqhst bsi katter Wittprung eine Nachtwanderung stätt. DiB
letztg Tour fiel bei zehn Grad Pius, der JFhreszpit nicht entsprechend, an warrn
aus. Vielleicht aber auch deswegen, weil der Glühwein für wahre Hitzpwelleh
während der Wanderung sorgte.
Uns€r Gäng füllrte uns mit dem Bolle.rwagen über Stopk und Stein zum
Galgenberg. Ta$chenl4rnpen zeigten andputungsweise die Richtung an bis rur
höchsten Erheburrg. Sohwitzend vom Glühwein (oder war eg Angst?) haben wir
es uns nichl nehmen lassen auf der Bergspitze dss Galgenbergs die Reste aus den
zwei Kannen gedüsslich zu uns zu nehmQn. In guter Stimmung traten wir die
Rückkehr bis zur Halle an und es war ein schönes Gefühl, wieder mehr Licht als
Schatten zu haben.
Zum letnln spqrrtlichgn und auch geselligen Höhppunkt des auslaufenden
Trimmerinfienjahres gehört das Weihnachtskegeltr im Bowling-Center.
Für das kommende Jahr r+ürden wir lrns fteuen, wenn sich noch einige
interpssierte Fraupn bei uns melden würden. (Tel.: 02861' I 4213)



München, Leverkusen,
Hertha BSC und der
Hei,maorrteil der Provi nzial.
Die Bundesliga zergt es immer wieder: in entscheiden-
den Spielen ist das Publikum der 12. Mann Nicht
zuletzt ihren Zuschauern verdankt so manche Fußball-
mannschaft wertvolle Punkte.

Einen Heimvorteil besonderer Art garantierr Ihnen die
Provrnztal: den persönlichen Service unserer Geschäfts-
stellen vor Ort. Wenn wir Sie beraten, haben Sie immer
ein Heimspiel. \[/ir sind jederzeit fur Sie da - zij;gig,
unkompliziet und mit individuellen Lösungen.

Aber nicht nur im Service sind wir Titelanwärter. Bei
Tests spielen wir Jahr ftir Jahr in der Spitzengruppe
- mit starken Feldvorteilen durch günstige Beiträge.

Außerdem beeindrucken
wir durch hohe
Überschußb eteiligungen
in der Lebensversicherung.
Überzeugen Sie sich selber
von den Titelambitionen
der Provinzial.

Unsere Geschäftsstelle ist
in Ihrer Nähe.

(

Erwin Plastrotmann
Wllbecke 1 0. 46325 Borken
a 02861/3515 u.41 58
Fax O2861 162962

rmmer da, immer nah. PnovlNzlAl
Die Versicherung der ä Sparkassen

Die Montagstrimmer unterwegs

-S7er erlrtrrlert sleh linoelh. ".

... an diese jungen Tälente???



Hochleistungsreifen
lrraßgeschneidert

Wählen Sie den Reifen, der zu lhrem Auto
und zu lhrem Fahrstil paBt. Denn

lndividualisten dürten anspruchsvoll sern.

IsIC}TELIN

%acoB:
NORDRTNG 45-49 . 46325 BORKEN . TEL. 02861 i62018
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Weniger Teilnehmer als sonst

(

(ft) Am letzte4 Tag des Janudr trafen sich die Mitglieder det
Breitenspörtst urn dqs vergangede Jahr Revue passieren zu lassen.

Weniger Mitglie{er als im letzten Jahr hqtten sich eingefunden, um sich
über die Gpschicke ihrer Abteilung zu infopmieren.
Das ist niqht so sehr {iberraFchend, denn die tneistetr Mitglieder dieser
Abteilung sind wohl der Meinung, dass sie bei dpn Sportfreunden sind, um
ihrem Sport nachzugefren. Hier finden pie in ihrer Gruppe Spirß und
Geselligkeit und wollqn mit der Organisation möglichst rvenig zu tun
haben. Dennoch läuft aqch hier nichts ohnc die efrenanrtliche Tätigkeit der
Vorstandsmitglieder.
Die Anwe$enden erfuhren im Rechenschaftsbericht des AbteilungsleiterF
Thomas Kutsch viel über die Abteilung. Interessant war dabei be$onderF

die Statistik. I{ierbei kam zum Auidruck, dass gerade in den
Trinlmergruppen ein Nachw4chsm4ngel zu beklagen ist. Nlcht, dass die
bestghenden Gruppen q:nter Schwuhd leiden - gmtz im Gegenteil. Doch
besteht bei den 27- bis 40-jätuigen Männem offensichtlioh ein fast völligel
Desinteresse an diesen Seiten des Sports.

Angebot fur Männer muss überdacht
werden

Lediglich 19 Männer nehmen in diesem Altsr an den wöche{tlichen
thufrgsstunden teil. Fszit des Abtreilungsleiters: ,,D4s Angebot frir dip

Männer in diesem Atrter muss entschieden überdacht wQrden."
Einige interessante Datqn aus der Statistik:
24Yo sind 14 Jahfe und jünger, das sind 82 mäqnliche und 104 weibliche
Perspnen.
3,2% sind 1516 Jahre, das sind 7 männliQhe und 10 wpibliche Personen.

25,9elo sind 27 - 40 Jalre, das sind 19 mändliche und 114 weibliche
Perspnen.
27oÄ sind 41 - 60 Jake,, das sind 58 männliche und 71 rveibliche Personen.

Insgesamt weist die Breitefrsportabteilung eine Steirke 4uf von 185

mänhlichen und 352 weiblichpn Mitgliedern, Das ergibt eine Gesanltstarke
von 537 Mitgliedern. (Verglqich Gesamtverein: 1168 Mitglieder) Leider
mus$te im letzten lahr die Balleu-Gruppe geschlossen tverden, weil uns dig
Ü-bungsteiterin Adelheid Aouad verlassen hat. Dennoch war erfreulicher-

i(



Sport- und Freizeit-Center Borken
Fam. Landers Parkstraße 10 . 46325 Borken I 02861/61991
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weise kein Mitgliederschwuncl zu verzeichnen. ThomaF Kutsch führte das

auf ,,die gute Arbeit der Ütiungsleiterinlen und Übungsieiter vor Ort"
zurück-
Er dankte deshalb all6n Übungsleiterinnen und Übungsleitern ffir ihre
Arbeit.
Besönders erfreut zeigte sich der Abteilungsleiter über die nell
eingerichteten Gruppe4. Einrnal ist dies die Gruppe Turnen - 'fanz "
The&ter, in der zwar n0ch einige Plätze frei sind, die sioh jedoch m€hr und
mehf entwickelt. Zum anderen tvurde eine Gruppe lYirbelsäulcn'
Gynrnastik unter Übungsleiter Norbert Sühling etablierr. Letztere findet
in Kursforfn statt. Das+ die Spo*freunde nicht auf dern bisher Ereichten
stehen bleiben, zeigt die Pergpektive, die Thomas Kutsch fi.ir die nahe
Zukunft öffnete. So plant Norbert Sühling im Fnihjahr eirten Lauftreff
einzurichten. Ebenso möchte er eine Therapie-Gruppe flir Diabetiker inn

_lAb"n rufen.

Neue Gruppen sind für clas Jahr 2OO0

roteepl"ht,ind"b*full*.gtt#pi#.,rri,"e-sr.ater enae rr,ra,' r
Anfang April und Kurss in Hipp-Hopp.
Thotnns Kutsch: ,piese Altivitatert versprechen eine positivB Tendenz für
das Jalr 2000."
Interessant war ft.ir die Anwosendetr ebenfalls zu hören, dass sich einige
Gruppen des Breitensports nach außen hin präsentieren. So nimmt die
Gruppe Step-Aefobic unter Leirung von Übungsleiterin Regine feye an

den Borkener In(.lustrie- und Gewerbetagen teil, die am 21. und ZB. Mai
stattfinden. Darüber hihaus sind Auftritte unserer Mutter-Kind-Grupp*
sowie der Mini-Trimmer 4m $J"pft-Jueend-,Tas des S{adtspgrtver;
bandes Borken fest eingeplant.
Schließlich wird auch rvieder die lrtline-Skater*Tour wie gewohnt am 3.

Oktober urlter Mithilfe {er Sportfreunde durchgeführt.
Natilrlich ließ es sich Thomas Kutsch nicht nehmen auf dan

Sportabzei,;hen fi.ir das Jahr 2000 hinzuweisen. Die Verleihung der
letztjahrigen Sportabzelchens fand im Rahmen einer Feier Mirte Februar

statt,

(



nOAf-fleUS o$ik
ahauser str. 108
02861/605099

mühlenstr. 53
02861 167648

hl.-geist-str. 20
02861/5535

,I

Vor 16 Jahren machten sich die AH-Fußballer auf, in Elspe den Pokal zu holen:
Peter Schwartke, Heiner Tfiphaus, Friedhelm Triphaus, Hartmut Schlüter, Alfred
Bitters, Josef Böing, Winfried Grömping, Friedhelm Beckmann, Hans Nohendorf,
Heiner Hülsmann, Paul Gabriel, Roland Schlüter.

Sie möchten eineWohnung, ein Haus mieten?
Sie wol/en ein Objekt kaufen?

Wir machen uns für Sie auf die Suchel
Schnell, unkompliziert!

Ob für Singles oder Familie,
wir finden für Sie die richtige lmmobilie!

Ihr lnteresse ist geweckt? - Rufen Sie uns an
oder besuchen Sle uns nach telefonischer Vereinbarung!

Königsberger Straße 64

46325 Borken
Tel. + Fax: 0 28 61 I 60 40 33

Mobil: 0177 825 1462
e-mail: immobilienhoffmann@freenet.de

Sie wollen lhr Objekt verkaufen?

Sie haben eine Wohnung,

ein Haus zu vermieten?

Wir übernehmen lhre Arbeit!
Vermittlung I h rer I m mobilie (n)

schnell, unkomplizierl!

Auf Vertrauensbasis,

kein Maklervertrag!

P rof e s sio n elle Abw i ckl u n g,

Kosfen für Sle als Anbieter!

-$-"%

,"t"4,
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Y\"' 'Qz
Königsberger Straße 64

46325 Borken
Tel. + Fax: 0 28 61 / 60 40 33

Mobil: 0177 825 1462

e-majl: mmobilienhoffmann@freenet.de

,ffi#,;,

/hr lnferesse ist geweckt? - Rufen Sie uns an

oder besuchen Sle uns nach telefontscher Vereinbarung! ohne

(
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X
blick...rmmer ernen voraus...
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www. haarhaus-opti k. de



HANSEJTENNTS.CENTER
46325 Borken (Gewerbegebiet Ost) Hansestraße 2l A . Tel.: 0286U 6 38 38

Schepers & Zimmermann
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A\ntn war dqs neue Jahr endlich

flf:g:urochen. lv[it äaÄcren tmci

-v/Bölleil, gtng es in das Jahr
20A0. Johannes hatte so ausgelassen
gefeierlwie noeh nie, hatte er sich doch
mit Birgil daratd eingelassen, mal so

richtig mit ,,seinen Jungs" zusdmmen zu
sein.
Und da ging wirklich die Fost ob. Das
kqnn man wohl sagen. Robby und
,,EIse" waren die Wildesten. Mensch,
was hdtten die
drauf!
Aber cntch die
anderen wie Mario
und Marco, Svenni
ader Onne standen
keinen Deut nsch.
Und was hatten sich
alle vorgenammen,
als der Zeiger die
magische Grenze
übersprang!
Der eine wollte nicht
mehr rauchen, der
andere wollte heiralen, wieder ein
anderer wollte versuchen, besser

Fu$ball zu spielen, ,,Und was nimmst
du dir fär dieses Jahr vor?", halte
Birgrt ihren Johantres Cefragt. ,,Ich
weip nicht so recht", gab Johannes zu,

,,so richtig habe ich mir eigentlich
nichts vorgenommen, aufer vielleicht,
dsss wir nicht absteigen wallen". Und
nqch kurzem Nachdenlcen: ,,No, jq
wenn ich dann doch soll, könnle ich
mich ja vielleicht selbst regelmtifiig
khperlich bettitigen, vielleicht bei den
Trimmern - kann ich ja machen",
*uferte er schlieflich doch noch einm
Yorsalz.
Damit war Birgil erst einmql n{rieden.
Jahannes mtch.

Das v,ärde er schon sehaffen" Wtire
doch getacht!

,l0llA[lllHs -
VONSäTaE IH

D€ß
TÜEA./'A}INS.

NACHT

Am ersten Monlag nach Neujahr
stand Johsnnes auch ver der
Dreifuchhalle. Hatte Birgit doch
talslichlich drqt gedacht und
Johannes cm sein Versprechen
erinnert! ,,Egal, Augen zu und durch.
tVird ja wohl auch nicht so schlimm
werden. Ich bin doch so sportlich!",
schoss es Jahannes immer wieder
durch den Kopf. So nach und nach
trudelten immer mehr Leule ein. Utd

,Iohqnnes konnte
eine gawe Men-
ge. Clemens
vom Skcten,
Dieter vom Fuf*
ball, nuch Heira
und WIli waren
do. Die hatte er
ja schon mal im
Clubheim gese-
hen.
Der Übmgslei-
ter lratn, schloss
die Tür auf und

Johannes stellte sich vor.
Alle gingen hinein und zogen sich wm.

In der Halle wdr es ein wenig kall und
so zog der Neue erst einmal sein
Sweotshirt an. Das halte er als alstiver
Zuschauer von den fitlballern auf der
Weihnachtsfeier geschenkt bekammen,

fein in BIau und weif gehalten und
dorauf stand: ,,Ich stehe auf SF
Borken".
Nach der Begrüfrung holte der
Trainer die Seilchen heraus. Schön
bunt waren die und sie lagen so weich
in der Hand Die Übungen wurden
angesagt und Johonnes wagle die
erslen Sprünge.
Das mit dem Springen klnppte ja ganz
gtt, aber dam das Seilchen schlagen?
Das klapple noch nicht so. Johannes
sah verlegen zur Seile. Die anderen



Adressenänderung

Meine Anschrift hat sich geöndert:

Name: Vorname:

bisherige Anschrift:

(Stral3e, PLZ, Ort)

Neue Anschrift:

(StraJ3e, PLZ, Ort)

DRUCKEREI LAGE GMBH
Ein- und mehrfarbige Drucksachen

46325 Borken . Te|.0286112486. Fax 02861165278

DRUCKFf)TTM GMBH
DTP-Satz Belichtungen Montagen
Farblaser-Kopien . Schwarzweiß-Kopien

46325 Borken . Telefon: 02861/66444 .

. Nyloprint-Klischees
. Familiendrucksachen

Telefax: 02861/66445

t
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Johrnnes... (Fortsetzung)
konnten das alle, er nicht. Das musste
et sich jetzt eingestehen. Doch
Johannes wrire nicht Johannes, wewl el
si ch unter krie g en lief e !
Jelzt sollte gelaufen werden! Hdtte et
das richtig verstanden? Das Seilchen
schlagen und laufen? fYenn das man
nicht zu viel ist! Johqnnes versachte es,

doch es klappte nichl so recht, immer
wieder verhedderte sich dos nun mehr
gar nicht so schöne Seilchen in seinen
Beinen, sodoss er sogar einmal zu
Boden musste. Nein, nein, und noch ein
Mal nein! Das mache ich nicht weiter
mit, sagte er sich immer wieder.
Wie froh wqr Johqwrcs, als die
Spielphase begann. Yolleyball wtrde
gespiek. Auch hierbei halte Johannes
gröfrte Mühe den weipen Ball in dos
FeM des Gegners zu bringen,
auferdem hatte er sich den kleinen
Finger bei einem Spielversuch leicht
verstaucht, doch anfzageben, darqn
dochte er nicht. So sehnte er dcs Ende
des Übungsabends sehnlich herbei.
Als er abgeluimpft den helmatlichen
Herd erreicht hatte und ihm seine llebe
Frau tröstend auf die Schulter klopJte,
ofrenbarte er sich und gestand: -Birgit,
ich habe mich Silvester wohl etwas zu
weit aus dem Fenster gelelmt. Birgit
verstqnd und sagte: ,,Vielleicht legst du
jelzt erst efunnal eine kleine Wnter-
pause ein."

_fr

Eirnfm vrafuht#äF€r$

Trawwr
l"h hatte einen furchtbaren

t t r Traum," gestdttete Trimmer
Hubert seinen Mitstreitem am eßlen

Montag noch dem Trimmen einen Blick
in sein lruterstes,
Lsnge halte er ausgesetzt ttnd war nun
endlich wieder angefangen. Die g,mnas-
tischen Übungen talen zwar gut, doch
nach einigen Tagen machten sich die
einzelnen Muskelpartien schmerzhaft
bemerkbar.
Daher dsr qch so furchtbare Trourit:

,,Ich habe getrciumt", erzcihlte Huberl,
,,dass ich in Alaskawqr.
Plölzlich lram ein riesiges Getöse auf,
eine Renlierherde slsmpfre auf mich u,
warf mich w Baden und raste über mich
hirweg.
Alle Knochen des Körpers talen mir nach
dieser Attacke weh. Und als ich morgens
aufwachte spiirte ich jeden Muskel. "

*ft

8o .a* P".t"ttt
T\ie erslen Frühlinesstahlen locklen

IJ Srono mit seinä Suzuki an die

frische Luft. Heiden war das Ziel,

ryielten doeh dort seine ehernaligen

Mannschaftskallegen Fufball. Bruno
setzte sich schon mal aaf die Tribüne.
Die Kollegen kamen und bolen ihn
angesichts der kurzen personellen Decke
doeh mitzuspielen. Handtuch, Trikot und
wüs man sonsl noclt so braucht, lagen
schan bereit. Bruno willigte ein. Doch
dos hage er besser nichl getqn!
Zunlichst Happle alles wie dm
Schnilrchen, Die Ptisse ksmen an, viele
Zweilttimple wurden gewonnen. Auch mit
den Schüssen aufs Tor klappte es fast so
wie in alten Tagen. Anerkennung von
allen Seiten Doch das böse Ende nahte
unauJhaltsam. Als Bruno ncimlich nach
einem gewonrrcnen Zweikampf dem Ball
hinterher setzte, gab es einen heftigen
Schmerz im Oberschenkel. Das war's!!!
Ende rchlecht * alles schlecht?

-ft



ffiüffim süwtrffiffiffi

(ft) Schon lange hatten sie
nicht melr 2üsamnien
Fußball gespielt. Bei eini-
gen war $ sogar schon
Jal-re her. Dennoch stellte
der Betrachter fpst, dpss
sie sp viel noch gar nipht
von ihrem einstigen Kön-
nen verlemt hatten. Sicher

- die Kondition war nipht
mehr so dp, auch gab es
einige intelessante Bewe-
gungsabläufe, die viel-
leicht vor einigen Jahren
elwa5 runder allsgesehen
haben mo(hten, aber an-
sonsten wpr m6ist alles
rund,
Anfang Februar stand pin
Fußball-Turnier in Heiden
für üb*r S0-Jährige (zwei
Spieler durften laUt Regle-
ment untef 50 Jahre alt
sein, mussten jedoch die
48-er Grense übef schritten
habel) auf dem Spielplan.
Hieran nahpen auch unpe-
re Oldies tsil.
Und das schon einrtral
vorw*eg: Gefreut hahen
sich alle daniber, dass sie
sich einnlal irt dieser
Runde wieder treffen
konnten. Auch hat es allen
viel Spaß gemacht,
obwohl sie nicht gerade

ffiffiffi

auf der Erfolgswelle
schwammen rlnd schließ-
lich auch nichts mit den
Finatplätzen zu tun hatten.
[4it Heinz Brnnds irn Tor
hritten die Oldies einen
noch teilweise reaktions*
schnellen Keeper, der in
einigen Situationen den
Gegner zur Vereweiflung
brachte. Sehenswert Waren
auch einige Szenen von
Josef üöing und Bernd

Ilubke in der vordefen
Reihe. Sie wurden untFr-
stiitzt vor EeinOr Trlp-
haus, der mehrrirals sein -.
Könrten aufblitzen ließ (
und seiner beFonderen
Neigung nach ,,Tunne-
lung-i des Gegners naqh-
kam. Schoo seit langem
haben sich Reinhqld
Knoop und Brupo R4g-
genkgmp vom aktiven
Fußbnll zurück gezogen.
Sie schwingen schon seit
Iahren das Tennis-Racket.
Umso erfreulichef war Fs,
dass sie sich firr dieses
Tumier e.qr Verfügung
stelltgn, wenngleich Refn-
hold Knoop hei dem
Blick aus dem Fenster der
Turnhalle 4uch fqststelltq
dass er bei einem so friih-
lingshaften Wetter gut {as ,
Holz für seinen Kamin \
hatte spalten können. IUit
Friedhelm Triphaus und
Heiner Hülsmann in iler
Abwpk ko$plettierte sich
das Team. Beide spielen
ebenso wie Bernd Dubke
und Josef Bäing hin und
wieder noch in der etwas
jüngeren Mannschaft 4uf
dem Feld. Vielleicht gibt
es ja eine Neuauflage.

Josef Böing

Bprnd Dubke

22 23

(

k4 Alter von 42 Jahfen vefstarb im
Jahuar plötzlioh urrd uherwartef
unser langiähriges Mitglied

Halmut Reining.

Hqlmut spielte viele Jahre lang in
unseren $eniorönmanlrscha&en
Fußball.

Nach qeiner alctiven Laufbahn
futrgierte er mehrqre Jalre als

Trainer der Dnrnenmannschaft und
feierte mit ihr große llriumphe.

Unser tresonderes Mitgefütrl cilt
seiner Familie.

Er nnöge ruhen in Frieden!

(ft) Langfristlge Tormin+ anktin-
digen helßt: Rechtzeitig plarren.

tur'27. und 28. Mai finden die
Borkener Industrie- und Gewerbe-
tage stift. Unsere Breitensport-
abteilung nimmt mit der GruPpe

$tep-Aprobic daran teil.

[ÄI{GFRIS?IGE
TERÄITINH

am l8*rl*qi startet wie allj:itulich
der Sport-Jugpndtag, Auch hieran
nehmen Gruppen urlserer Breiten*
sportabteilung teil.

Arn 1. Qktoher findet wieder der
Tag der Inline-,Skater statt. Ausriph-
ter sind die SportfreUnde i4 Verbin-
dung mit dem KSB. Der Erfolg des

letzten Jahres soll nach Möglichkeit

in diesem Jahr wiederholt werd€n.
Gemeinsam mit Freundefi und
Beka4nten die Länge dei Kurses selbst
aussuchen und mit ihnen die Strecke ru
meistem wäre sichpr eine tolle Sache.

Zu den einzelnen VeranEtaltungen gibt
es zu gegebener ?eit Informationen in
der T4gespresse.

KURZFRISTIGER
TERMIN

(ft) Ein kurzfristiger Termln
zur llrinnerung!
em Freitas. dem 17. NIärz findet

die J4hreshatrntversaEmlu4e
des Gesamtvereins im Vereins-ffi
Entgegen der loformotion in der
Einladung in der Januar-Ausgabe der

,,SF-${FO* steht bei digser Versamm-
lung rticht die Wahl des KassiBrsrs 4n.

Wir bltten um Entlchuldigung.
Alle Mitglieder sihd zu der Versamtn-
lung des hochstBn Organs unser€s

Vereins heralich eingeladen.
Besinn: 20.i0 Uhf,

Noch Plätze frei!!!
(ft) rn unserer ,Iovrqbic-Grupug
sind noch Platze frei.
Gyrnnastik bei motivierender Muslh
Körpsr bildende UbungQn mit HantQln

und Flastic'Bänder sind weFentliche

Bestandteile der Übungsstunds, Sie lst
gedacht ftir Frauen ab 20 Jahre.

Termln: jeweils freitags, 1.6.15 bis
17.15 Uhr im Ciymnastikraum der
Sportlreunde am Clubhaus.
Nähere Informationen. Vita Sqhneider,
Tel.: 02861 160 14 6r

(



,,Nur" ein Fenster gder

eine Tür zu streichen?

Wie erledigen auch kleinste
Aufträge. Schnell und zuverlässig.

Rufen Sie uns gleich an.

Alexander Mels jun.
Maler- und Lackiermeister
Restaurator im Malerhandwerk

46325 Borken - Nünningsweg 20
Telefon 02861 /62282
Fax02861/66318

Raumgestaltung . Fassadenge.staltung . Betonsanierung
Vergoldung . Gerüstbau . Anstrich . Tapezierung

(

(
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SPFRT I5T
BTGEHRT WIg NIE

Dem Dsutschen Sportbund als der
stärksten Personenvereinigung in
Deutschland gehören nahezu 27 Milli-
onen Mitglieder an, Im November
1999 hatte der DSB 26.894.06'l \Ätt-
glieder. Das bedeutet, dass 28,36 Pro-
zent der Bevölkerung Mitglied in $iner
sportlichen Organis4tion des Deut-
schen Sport Bundes oind. Die Alters-
klassen der 7- bis l4'Jäluigen (männ-
lich) nirnmt mlit 67,26 Prozent die
Spitzenposition ein. Man rechnet da-
mit, dass in dieserlr Jahr die 27-
Mlllionengrenze überschrittnn wird.

aus: Wir im Sport, Jan.

(

eine sihnvolle Freizeitgestaltung.
Dar.über hinaus gibt es ar.lch artdere

Ber*rggnihde, die einen Menschen im
Ehrqnamt tätig werden lassei. So ist es

die ,,soziale Ader" ebensq wie der
Wunsclr, &ndere Menschen kenne[ zu
lernFn oder eine herausfordqmde
Tätigkeit zu suchen.

Also: Ran ans Werk! Die Gemein-
schaft mit anderen und <las i4nere
Gefühl det' Ausgeglichonheit werden der
Dank und der Lohn seinl
Infos: Dieter Rahlmann, Tel,: 51 10

(

(ft) Immer weniger Menschen eflgagie'
ren sich shrenamtlich, Andererseits steigt
die Zahl derje4igen, die in ihrer Freizeit
etwas für die Aligemeinheit tun wollen.
Sicherlich gibt es auph in unserern Ver'
eirt eine Reihe von Menschen, die sich zu
den gen4nnten Personenkreisen äugehö'
rig f-ühlen. .. ".,..-

Was fehlt, ist eigentlich nur der kleing
Artstoß. Der soll hiermit gegeben wer"
denlll Irnmerhin fehlen auch bei uns
viele Leute, die mithelfen. Sabei sind die
Eirrsatzbereiche so vielftiltig wie die
sportliche Palette, die die Sportfreunde
zu bieten hat. Ob nun in der Orgartisation
der einzelnen Abteilungen oder im
sportlichen Geschehensablauf selbst.

Gute Leute werden immqr gebraucht.
Nebenbei gesagl handelt eF

sich bei dem Engagement im Verein um

Aer hleine Ansto

lichkeiten auf.

MUE6 V@N DER

EUROPAO6CffiEN

AKADEMOE DE6

6PORITE
Das neue Programm der Europäischen
Akgdemie des Sports ist erschienen.
Auph in diese*r Jatu' stehen wieder
viele internationale Begegnpngen auf
dertr Programm. Untgr Einbeziehung
der Partnpr werden Atrgebote aus den
Bereiche4 Spo*begeglrungen, Eurgpä-
ischer Srukturenvergleic[ tJualifizie-
rung sowie Öffentlictrkeitsarbeit in
deür neuen Programm präsefltiert.

Neben Altbekanntem wie dem Eirre*
gio"Sportfest am 21. Mai werden sich
erstmals im Vorfeld $er kommenden
Europamgisterschaft im Fußball in
Belgien rrnd dön Niqderlartden Tau-
sende vot deutschen, niederländischen
und belgipchen Fußballbegeisterterl im
Rahmen eines großen Turniers von
Emden bis Aachen treffen.
Daüeben zeigen fast vierz{g Vefan-
staltungen das gesomte Spektrum
grenzüberschreitender Kooperations-



g$tr & Furl-ear
Borkener

Vermietung
Dieter Immel

Telefon= 02861 l24Ss
Mobil: 01 70 / 5 30 7257

(
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Klelnfeld-Turniero als Veransta{t**' i

Alte-Herren# Termine - Termine

(

Ffeitagr 24.NIärz'
2000

Donner*tng,20.
2000

$amst4g 6, Mai
2000

Freitag,26. ilfai
trooo

Sarnstag *
Sonntag

2{. *23. Mei 2000

Samstag,ltr.
Ausust 2000

Fi$hockev-Soiel
in der Dorslen", Eislääfiffi

aH tl rz-+n üm
Abfahrt erfulgt pQr PKW um 1E.00 tJtrr ab Vereinslokal

,,Zun1 Haspel""
Die l{alle ipt fest gebucht. Ab 19.15 Uhr $teht dle Halle
zur Verfügung und sollte wegen der Gebuhren auclt
sofoft genutzt werden.

Das 4. Drittel findet beim ..Ilasneln statt.

Das Alte-Hefren-Sportstudio = Sport4nalytid
Kompetenz, Diskussion

Interner FußbXllveraleich
anü se*,rn ü +o

Snortstudio If fü r l'ortseschrittene

Kombinierte Übörraschungs+Tour per Rad mit einQr

Übernachtung
Kosten:
pU iOo,-- in der Mastersuite (4 Pers.)
DM i20,-- im Doppelzimmer
DM i60,-- im Einzelzinlmer
Im Preis sind u.a. folgende Leistungen e4thaltetr:l Tag
Halbpension im Vier-Sterne-Hotel; incl, Fnihsi*i!,,'
büfett und 3 -Gang-Abertdrnenü
Bei Interesse kann die Fahrt ab Freitag erfolgen.

Klelnfeld-Turnier, als Veranstalter Ü ,ti,

(



Aufbatz Nr. 2
Ein tolles Erlebni*

Ichfielffiuuin
ein Loch und Bchlug mir dabei qin
zwpites in die Stirn.

Die Wissenschoft
Die Wiseensdhaft erklärt nur
ihrc geistigen Dangrc.

Sie befasst pich nur mif d€m
reinen Wissen.
Der Verrtand wird dqbei völlig
ausgescholtet.

Meldung und Beschwerde
Viple Frauen uüd Kinder
müssen täglich durch die
gr0ßen Dreckpfützen laufen,
um vort dem doft liegenden
Mltchhdndler Erßt Haakh die
Mflch zrr holen.

Beschwerdp an die Polizeibehorde
Meirte 3 Geschrvister sind Alle völlig
ehrliph und unverhaftet aus dem Leben
geschiedenu was ich auch bis ärm
vergangsnqn Mittwoch von mit $tolz
von tnir behaupten konnte.

Oskar Kalisch
Augiburg
HauBierer

Hohes Fürsorgeamtl
Ich habe einen Rheumatismus und
ein Kind von 4 JEhren, was auf die
Feuchtigkeit zunickzuführen ist.
Aber wenri das Amt jetzt nicht
eingreift und meinem Mann einen
Denkzettel gibt, schreite ich zur
Selbsthilfe und setze ihn aus, da die
Wohnung ttotz ihres feuchten
Charakters keinen Trinker ertragen
kann.

Maria Thelqry
Finkenweg 31

,{taoro ?d4dttp
Tllao Oatap fadc ya araqa, öreet
qiÄ4fa,Atut, üLp ,t#tro Tllzet
4.t#uttt .tau rr/.o, (&do*44eo ?ae0e,
#e ddf *no if/aA 

Teato&* r+ü,

vfArgr u*c Ttuaov et*. Klrds,
edltr$ &4/ral,, ?,? 7te4d4,4 No4i'o.l* a* ?|fu#e 6na Wapa *aft
wtlaapo. tllzrüe 71hfrü &ü dlto
Darrra rn t' lpv /aw dle ftu $€la,
70tn ladc* aail, etaao %ad, et bt
vtn w. 8e {ntiat aezo, fuanfaw
&dt av #rtie Kt'de". Trlntt" ?rt4tu?
h& ruf küde ü4"4. fudpuo h,
l& aa* dm^ &a*bAl rcto qta üt*
ka?aroratd4AL

(
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ffiP@mry&ryK@eem
zusammens{stellt von Friedhelm Trinhnus

,,1"n ka* einfach nicht NEIN sagen, weder bei den Sportfreunden, noch bei den

Fraupn"" bekräftigte ,,I{älls" Blanke, nachdem pr sich nach hartnäckigerg Bitte,n
von Uli Kastner und Hortt Bepkma4n bereit erklärt hattg währerrd dpr
Stadtmeistdrschaft sowohl in der Alten Garde als auch in dpr Ü 3Z-Mannschaft
mitzuspielen.
****irt***ttrt**tr!tEr**yr********i*****r!**rt*ittr****rltrrt*rtf!rt*rt**rr******!t'rtt

,,lch *ar jpt"t drei Jahre nioht mehr hier, gber ich stellp fest, dass sich die Inhalte

dem Alter entsprechend geändert hpben", bemefkte Manfred Greving wäke4d
eine$ Abends bei den Trimmern.
*******rt*rtrr{r*t l*rr**F!t*****!t**+**rtr}ttr*rti{/r**************+***rtittrr**it

,,Wru ist nur mit der l. Mannschaft los?", wunderte sich Clemens Vielemeier
im Dezember 99 tiber die zum Teil sphwachen Leistungnn des Teams.
***ttirt***i*tr{r*ltrt**tir*****rrt**lrrtti*trt***t***********rr*rt*!r***tt,*rtrtltrtt

,,Hru,r vr*erden die Mannschaften einmal umggstellt", änderte Boßel-Mit-Orga-

nisatpr Christof $chmi+chen pine sqit Jahren gültige Mannschaftsaufstellung.
**ttti$*t****x*'tt*iini!rtrt**i**4!r*tr!*r4****rl**rlrtrttrJ?rtirt*?t****^***tr****i

Dal ist Einsatz für das Spottabzeichenl Kurz yor ,,Toresschluss" nahm Heinqr
Triphaus die letae trisziplin des Sportabzeiqhens in Angriff - das 200rn-
Schwimmen. Arn 24. 11., um 6.45, Uhr besuchts er das Äqu*rius und tauchte in

die Fluten. Ergebnis : GeschalTt! 4l' anüarten 4 t tiicftro nnscÄ! ! !
***rt*tr**ri*tr:t**ttrr*4*|l**{rrtitrr*rri**r**r!**rt*rl**tt*lrttJrrtfr*'r**!t***i**it*rt*ttlt

Dre *ru*"nd bBsucht vom L Juni bis zsrn6.jUni die Ferieninsel Amel4nd^
*rtrtrttrlrtr*rt*Jr**rti*r**t**************t*rr*tr#*rirr****rtttttri**rt**trr*rtltrttrili

ln a*, Kreisstadt Borken exi$tierFn 56 Sportvereine mit insgrstmt 15'949

Mitglieder4. Die absoh,rte Mitgliederzahl bis 18 Jahre beträgt 6372 Mitglieder.
(Aus einer Statistlk des Jahrbuches des Kreises Bprken)
****rt****rt*rtrtrt'*Jr*t *lt*rtrr*ir****rr*rt*rrr!**rrrtrtrt*fr*r(trtt*Lrt*rt*rttrr.*tnr!t*tt*trlt

,,Es ist nicht bewiesen, dass $port Treibertde älter werden, wphl abpr gestlnder alt

werden", stellt Franz Müller, Vorsitzender des Stadtsportverbandes in seiner

Abhandlung ,,Spqrt hat viele Gesichter" fest.



ffiP@mry&ffire@mre
rysaqme,nqestelf von FriedFelm f,rip4aus

,,Eg ist sqhon ein wenig seltsam", beschwerte sich der l. vorsitzende, Erwln
sachse, ,dpss andere die vereinszeitschrift eher bekommen als ich. Ich mEine, ich
müsste die SF-INFO dgch wohl als Frster erhalten...
It**rt*rl*rt*rttr****rt********if*Jr**ri*Jt***rtt**r***rt{rrr!**Jrrt*!trr*,!Jr********a

Ernrn hervorragenden zweit€n platz belegte die D ll-Jugend bei einem pokal-
turnier im Januar in Velen. (
***#*rr***tr********t*****itfr***t*********f**rrttt****************t!**rti&

Au.f, unpere A,Jugerrd belögte - ebenfalls in yelen * den zweiterr platz,
****tl*i****l*tt**t******ttir***rr******i***rtrt*rt*tl**rt*r!***itrtrt*********ti

,,K,* mache ich mit bei dem Tumier ü g0", freute sigh Heinz Brgnds schon irn
Vorfeld über seinen Ei4satz bei einem Fu8ball-Tumier für die ,,ältgren Semester,.
in Heiden.
tl**lt*Lrl**tltt***ttrt***Jrrt***!****t*********4*lt**nrl**fi*******rr*rt**rt***

"tfr, haben einfach eine schlechte Auslosung gehabr. Besser wäfe es geweseq,
wir hätten zuers gegen schwächerd Mannschaften gespielt als sofort gegen dgn
Favdriten", bekraftigte Dirk Onnehrink die Moinung seiner Mitspielei riach dpr
Vomrnde in den Halle4-Mastprs, als unsere l. MannsChaft im ersten Spiel gEgen
VfL Rekeq mit 2:6 untergingi die andere4 Spiele gegen Hochmoor 

"nA 
MarUäck

jedo*h hocfr gewann.
***!Y***rli*t************liftt!rtrlttlttrrr*******4***t***#r+**!t*******rt*****1t

,,Eu **, sch4n'., äußerte sich Harafd Schedautcke auf dgr Mitglieder- (
vers4mmlung Breitensport, ,wenn wir hier auf den hinteren plätzFn auch etwgs
mit hekämen von denl was da vorn besprorhen wird...
*******rtrt****r.*rt*!t***r!*rttt****t*****rt***rlüJt*rttrr******i******rt*rr***i

,,Kunn mir mal einer eine Brille geben, damit ich den spielplan lesen kann?..,
haderte Üso-spieler Roinholcl Knoop mit seiner eingpschrälrlren Sicht während
eines AH-Tumieres.
****i***i***************it****t**********************************rrit

,,schön euQh zu sphen", begrül3te Ludger Jägers seine AH-Kollegerr in Heiden.
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BORKEI{ER
FERI{SEHDIHI{ST
TV ' Video ' HiFi ' Radio 'CAR-H|F| . Antennenbau

E. Dietze - K. Severing GmbH Meisterbetrieb
Nordring 120 ' 46325 Borken/Westf .

Telefon 02861 /6 5A77 ' Telefax 02861 i 63618
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